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Als willkommene Erfri-
schung steht er im Som-
mer auf fast jedem Bistro-
tisch: Rosé schmeckt nicht

nur wunderbar leicht, sondern er ist
in jeder Hinsicht bekömmlich und
passt zu vielerlei Gerichten.
Mittlerweile wird Roséwein jedoch
weitaus ernster genommen, als le-
diglich ein Saisonwein zu sein.
Auch der alte Witz: „Es wäre halt
kein rechter Rotwein geworden“,
outet längst nur noch pure Ah-
nungslosigkeit. Denn den typi-
schen Rosé gibt es ebenso wenig
wie den typischen Rot- oder
Weißwein. Stattdessen haben wir
es beim Roséwein mit dem unge-
heuren Potenzial einer ganzen
Weinfamilie zu tun, das früher
schlicht vernachlässigt wurde.
Deshalb legen sich die Winzerin-
nen und Winzer seit einigen Jahren
richtig ins Zeug, wenn es um
Roséweine geht. Nicht nur hierzu-
lande, sondern in allen klassischen
europäischen Erzeugerländern. Si-
cher auch ein Grund dafür, dass
heute jeder zehnte verkaufte Wein
ein Rosé ist. Tendenz steigend!

Trendwein: Rosé

Die Aufbauten gleich am
Eingang unseres Wein-
markts leuchten deutlich
roséfarben. Denn, zugege-

ben, auch wir haben bei steigenden
Temperaturen noch mehr Lust auf
unsere Roséweine.
Bei Preisen zwischen fünf und
zehn Euro präsentieren wir Ihnen
hier die ganze Spannbreite frischer,
saftiger Roséweine. Klassiker wie
zum Beispiel den Brüssele Spät-
burgunder Rosé von Graf Adel-
mann oder den anmutigen Chiaret-
to vom Weingut Provenza am
Gardasee. Unsere Neuentdeckung

Roséwein bei Wein-Bauer

Manche Weine schaffen
es, ihren Genießer richtig
körperlich lieb zu haben,
wenn der Gaumen so von

charmanter Frucht umspült wird,
dass es einem gar nicht lange und
häufig genug sein kann …
Das ist mitunter das Schöne am
Wein. Und unsere beiden Schöns-
ten stammen derzeit aus Baden. In
der Ortenau beim Weingut Bim-
merle haben wir einen wunderba-
ren Spätburgunder Rosé entdeckt.
Hier konnten wir gar nicht aufhören
mit dem Schmecken und Riechen.
Ebenso bei der herrlichen Cuvée
aus Weißburgunder und Chardon-
nay vom Weingut Salwey am Kai-
serstuhl.
Beide Weine aus dem Jahrgang
2007 vermitteln direkt satte Frucht,
und trotzdem haben sie ein feines,
hoch harmonisches Säurespiel mit
dezenter Fruchtsüße, was den fri-
schen, vollmundigen Gesamtein-
druck unterstreicht.
Für weniger als zehn Euro erhalten
Sie - sagen wir: Flüssigcharme.
Manchmal ist Wein eben einfach
unbeschreiblich!

Charme-Offensive
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aus dem Languedoc ist der voll-
mundige Rosé der Domaine
Nizas. Aus dem spanischen Kastili-
en kommt Mercedes Eguren, ein
Rosé aus der Cabernet-Traube ge-
keltert, mit kräftig-würziger Note.
Und wer etwas aus der oberen
Weinliga sucht, sollte den Sancerre
Rosé von der Domaine Reverdy-
Ducroux unbedingt probieren! Der
allerdings liegt oberhalb der zehn-
Euro-Marke.
Entdecken Sie jetzt die Welt der
Roséweine mit uns! Und dieser
Sommer dauert bis zum nächsten.

Die Besonderheit des Roséweins
liegt in seiner Herstellung: Wie Rot-
wein wird auch er aus roten Trau-
ben gewonnen. Sie werden dabei
aber nur leicht angequetscht und
ruhen kurze Zeit. Dabei lösen sich
die Farbpigmente aus der Beeren-
haut und gehen in den Saft über.
Wenn die gewünschte Farbinten-
sität erreicht ist (von lachsfarben
bis himbeerrot), wird die Maische
gepresst und der roséfarbene Most
zu Wein vergoren.
Der Geschmack eines Rosés
hängt nicht von der Art seiner Her-
stellung ab. Von leicht bis würzig,
von süßlich bis trocken – das ist al-
les eine Frage der Rebsorte, des
Jahrgangs, der Lage und der Kunst
seiner Winzerinnen und Winzer …
Wie bei jedem guten Wein.



Die Champagnerprobe
mit Natalie Lumpp wird
nicht am 26.09.08, son-
dern genau eine Woche

früher, am Freitag, den 19.09.08,
stattfinden. Obwohl der genaue
Preis noch nicht feststeht, sind
auch hier nur noch wenige Plätze
frei.
Die Versteigerung großer Bur-
gunder vom Hospice de Beaune

Terminänderung

Das freut uns sehr! Ihre
Resonanz auf die letzte
Hauspost und die Beilage
mit unseren Veranstal-

tungshinweisen vom April bis zum
September war riesig!
Gleich die erste Veranstaltung mit
jungen Winzerinnen und Win-
zern aus Deutschland war erfolg-
reich und kam bei Ihnen sehr gut
an. Nirgendwo ist die junge Win-
zerszene derart innovativ und von
handwerklichem Ernst wie bei uns in
Deutschland. Deshalb werden wir
auch weiterhin eng mit den Wein-
machern zusammenarbeiten und
Ihnen die interessantesten Weine
vorstellen.

Die Verkostung der Bordeaux-
Jungweine vom Jahrgang 2005
war schnell ausverkauft. Crus des
Bordeaux sind an sich ein zuver-
lässiges Zugpferd. Junge, teils
auch unbekanntere Crus dagegen
müssen sich erst behaupten - und
konnten bei dieser Veranstaltung
glänzen! Nicht nur, weil sie Crus
sind, die noch bezahlbar sind.

Überrascht sind wir von der großen
Resonanz auf unser Sensorik-Se-
minar mit der Sommelière Natalie
Lumpp am 3. Juli. Hier ist die War-
teliste bereits so lang, dass wir ver-
suchen werden, mit Frau Lumpp ei-
nen zweiten Termin zu finden. Wir
halten Sie auf dem Laufenden.

Veranstaltungen, aktuell

In alter Tradition war Wein
aus Italien kürzlich wieder
in den Schlagzeilen zu fin-
den. Dabei tauchten so un-

schöne Begriffe auf wie Betrug
beim Brunello, Salzsäure, krebser-
regende Stoffe ….
Im Eifer des Gefechts sind die Fak-
ten dabei gründlich durcheinander
geraten: Denn bei den Discount-
Qualitäten, Weinen also, die
hauptsächlich in der Bag-in-Box für
1 bis 2 Euro pro Liter angeboten
werden, wurde tatsächlich ge-
panscht. Und zwar verbrecherisch
bis zur Gefährung der Gesundheit
des Verbrauchers. Die Verantwort-
lichen werden jetzt hoffentlich ihrer
gerechten Strafe zugeführt. Von
diesen Weinen werden Sie bei uns
keinen einzigen finden!
Anders beim Brunello. Den finden
Sie auch bei uns. Auch den vom
Weingut Banfi, das sich im Jahr-
gang 2003 dazu hinreißen ließ,
dem Wein Merlot- und Cabernet-
Trauben beizumischen. Das ist per
se nichts Schlimmes, nur für Brunel-
lo eben nicht erlaubt. Auf diese
Weise wurden für den einfacheren
Vertrieb (vor allem in die USA) eine
höhere Beerigkeit und weichere
Tannine quasi herbeigezaubert,
ohne sich aber vom großen Namen
„Brunello“ zu verabschieden. Hätte
man diese Kreation anders ge-
nannt, müsste sich niemand daran
stören.
Wir führen derzeit nur ältere Jahr-
gänge von Banfi mit „echtem“ Bru-
nello. Wir wünschen uns, dass
auch in zukünftigen Jahrgängen
wieder Brunello drin ist, wo Brunel-
lo draufsteht.

Skandal

So wild und elegant wie es
sich anhört ist es auch.
Mehr aber auch nicht.
Nicht kompliziert, nicht auf-

wändig, weder zeitlich noch bei den
Zutaten. Und trotzdem schmeckts:
Kaninchen provençale.
(für 4 Personen)

Zutaten:
1 Kaninchen, Salz, Pfeffer, Olivenöl, 12 Knob-

lauchzehen, 1 Schalotte, 175 ml trockener

Weißwein, 16 schwarze Oliven, 4 Stängel

Thymian, 1 Bund glatte Petersilie.

Zubereitung:
Das Kaninchen in 14 Stücke teilen, vom Metz-

ger oder eigenhändig (2 Vorderläufe, 2 geteilte

Hinterläufe, Bauchlappen in Streifen, Rücken

quer in 3 Stücke und am Rückgrad nochmals

längs teilen). 

Die Stücke salzen und pfeffern und in heißem

Olivenöl anbraten. Ungeschälte Knoblauchze-

hen und fein geschnittene Schalotte dazugeben,

weiterbraten und mit Weißwein ablöschen.

Einkochen lassen, Oliven und Thymian dazuge-

ben und bei kleiner Hitze zugedeckt etwa 40 min.

garen.

Sobald das Fleisch zart ist, Petersilienblätter dazu-

geben und 2 min. mitköcheln.

Dazu passen - ganz schlicht - Kartoffeln in jeder

Art der Zubereitung.

Der Wein:
Jetzt werden wir mal sehen, ob zu Wild nur Rot-

wein passt? Und wir werden sehen, was ein Rosé

kann - außer zu Erfrischen!

Mas de Cadenet, Rosé St. Victoire.

0,75 l 6,95

Unser Rezept des Monats
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verlegt. Die Veranstaltung zu Gun-
sten von Aktion Sahnehäubchen
findet jetzt im November, und zwar
am Freitag, den 28. November
2008, statt. Auch hier halten wir Sie
auf dem Laufenden ...

Kurzenberger
Rechteck
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